
Abgegebene Fragebögen 223

Mehrgenerationenhaus 147 65,9%
Unveränderte Situation 15 6,7%
Abriss, Bauplätze 45 20,2%
Unverändert + Abriss 7 3,1%
Nicht wertbar 9 4,0%

223

Mehrgenerationenhaus 147

Tagespflege 90 61,2%
Mittagstisch 43 29,3%
Bistro 50 34,0%
Gruppenraum 22 15,0%
Kinderspielzimmer 25 17,0%
Dorfladen 99 67,3%

Mehrfachnennungen wurden als solche berücksichtigt.

In der graphische Darstellung (Tortendiagramm 2)  werden die
verschiedenen Nennungen auf 100 % umgerechnet.



Nutzungsmöglichkeiten Lagerhaus 
Abgegeben Fragebögen: 223

Mehrgenerationenhaus; 65,9%

Unverändert Belassen;
6,90%

Abriss, Bauplätze;
 20,20%

Unverändert + Abriss; 
3,45%

Nicht auswertbar; 
4,43%



Nutzung als Mehrgenerationenhaus
Nennungen gesamt: 147 

Mehrfachnennungen wurden als solche berücksichtigt

Dorfladen; 
68,18%

Gruppenraum; 
14,39%

Kinderspielzimmer; 
15,91%

Bistro; 
32,58%

Mittagstisch; 
28,79%

Tagespflege;
62,88%



Aussagen der Bürger, die ein Mehrgenerationenhaus w ünschen:

=> 17 Bürger sind für einen Abriss, sollte ein Mehrgenerationenhaus nicht realisierbar sein
=> 3 Bürger nennen sowohl "so belassen" als auch Abriss, sollte ein Mehrgenerationenhaus 
nicht realisierbar sein
=> Raum, der bei Bedarf gemietet werden kann
=> Jugendraum für Kinder zwischen 6 - 10 Jahren
=> Raum für Gymnastik, Step Aerobic, Tanz und Turnen
=> Internetanschluss und kostenlose Nutzungsmöglichkeit
=> Angebot VHS Kurse
=> Nachhilfe
=> Kulturelle Veranstaltungen und Ausstellungen
=> Arztzimmer = Sprechstunden eines Hausarztes
=> Professionelle Kleinkindbetreuung
=> Abriss und Neubau des Mehrgenerationenhauses mit Eigenleistung
=> Tagespflege sollte neben Kindergartengebäude eingerichtet werden
=> Aufgrund der finanziellen Situation der Gemeinde sollte für einige Nutzungsmöglichkeiten
das Feuerwehrhaus herangezogen werden, schließlich gehört dieses der Gemeinde 
=> Vergabe der Planung als Semesterarbeit an den Studiengang Architektur FH Würzburg
=> Räume für Treffen und Bewirtung sind genügend vorhanden
=> Evtl. Rathaus hernehmen, da dann nur ein Gebäude unterhalten werden muss
=> Kein Dorfladen; Kunden wollen frische Waren; Gemeinde ist kein Händler
=> Kinderspielzimmer, Bürgertreff, u.s.w kann im kleinen Raum des Pfarrheims sein
=> Kulturzentrum (Kabarett, Malkurse, etc.)
=> Sinnvoll, wenn finanzierbar

Namensvorschläge:
Anzahl Nennungen

Dorftreff/Gemeindetreff 4
Bürgerhaus-Oase 2
Ortstreff/Bürgertreff 3
Oberpleichfelder Bürgerhaus 5
An der Kreuzung 1
Oberpleichfelder Bürgerzentrum 3
JAFO (Jugend/Alte/Familien/Oberpl.) 1
Schweizer Haus 1
Das Lagerhaus 1
Treff der Generationen 1
Familienzentrum 1
Generationentreff/Generationenzentrum 6
Bürgerzentrum 1
Generation 1
Kulturhaus 1
Freiraum 1
Gemeinde-Center 1
Vitalissima 1
Pläffelds Lädele 1
Dorgemeinschaftshaus 1
Seniorenstift Oberpleichfeld 1
Dörfles/Dörflestreff 2
Dorfladen 1
Zur Dorfmitte 1
Zum Dorfplatz 1
Sebastianeum 1



Aussagen der Bürger, die ein Mehrgenerationenhaus a blehnen:

=> Gemeinde hat doch kein Geld, darum erst andere angefangen Sachen,
wie Friedhofsmauer und Stationen beenden
=> Nachdem im Feuerwehrhaus Küchen und Räume vorhanden sind, sollten diese 
auch für die vorgeschlagenen Möglichkeiten nutzen
=> Anliegendes Feuerwehrhaus im Interesse der Gemeindebürger nutzen. Nicht
einzelne Personen sollten wie bisher bestimmen, wer rein darf.
=> Abriss und Verkauf; so kommt wenigstens Geld in die leeren Kassen
=> Hört sich alles gut an, aber erst mal die dringenden Dinge voranbringen (DSL, Friedhof)
=> Würden die Angebote überhaupt genutzt?


